Schaltzeichen

Leitungskreuzung

mit Verbindung
- -

Leitungskreuzung
ohne Verbindung
- i .-

o Léstpunkt
(o] lésbare Verbindung
I Masse
a2
i Steckverbinder
1 Buchse
l Stecker
Batterie

Gesamtes Bauteil

Teil eines Bauteils

Bauteilgehiuse
direkt mit Fahrzeug-
masse verbunden

Bauteil mit Schrau-
benklemmen

Steckverbinder am
Bauteil angeschlos-
san

Leitungswiderstand

Widerstand oder
Heizelement

Potentiometer,
Anderung durch
Druck oder Tempe-
ratur

Potentiometer,
Anderung durch
AuBere Kraft

Diode, Strom flieft
nur in Pfeilrichtung

Steckverbinder mit Leuchtdiode (LED)
AnschiuBleitung des
Bauteils verbunden
% Sicherung
o
Oberastschutz F -— JI Abschirmung J_ Kondensator
=) T
—
Sicherheitsleitung
Signalhom oder Veranderbarer Kon-
Lautsprecher densator
Temperaturabhéngi- Lenksaulenschieif- J- Piezoelektrischer
ger Uberlastschutz ring T Geber
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Chef
zurück


Schaltzeichen

Riicklicht

il

Z0nd- oder Magnet- @
spule

\ Bremslicht

Magnetventil
@TE Rickiahrleuchte
Transistor =
Filter Glijhlampe NebelschluBleuchte
Thermo-Zeitrelais Doppelfadeniampe Verbindungsstecker
Wechselstrom “  Dauermagnetmotor, Hallsensor
El eine Drehzahl
Anzeige Dauermagnetmotor, .
i | # zwei Drehzahlen Spiralfeder
R
Antenne Verteiler
Blinker
Zundspule
ABS-Radsensor
07/95 Probe 00-05-2



Schaltzeichen

Linkslenkerfahr- s
i Batterie~Verteiler-
: 5 Box (BJB)
Dicke gestrichelte
Rechtslenkerfahr- ——— T
EBUgs oder mehrere Lei-
tungen
Landercodes
Sicherungsdetails ., :
) Diinne gestrichelte l 01-03 - Weitere zur Siche-
@ Osterreich —=—=—"""""  Linie bedeutet For- rung F18 gehérende
setzung der Leitung Schaltkreise sind
nicht dargestellt,
Belgi sind aber in "Siche-
o rungen” aufgefihrt,
Einfarbige Leitungs-
Schweiz isolation A11
. Radio
57 K
Deutschland @ ﬁ\
570 BN Stack_erbemgsnum—
Déanemark mer far Lagever-
zeichnis der Bau- M2
tele Windschutzschai-
Pin—-N benwischer-Motor
Spanien e Weitere Schalt-
kreise mit dem Mas-
seanschlul G1001
sind nicht darge-
Frankreich i i
by Drahtquerschnitt in stellt, sind aber in
gmm MasseanschiuB "Masseanschluf3”
I 01-04 aufgefihr.
Griechenland ) Am Karosserieteil
befastigte Laitung I
§§E % (Masseanschluf3)
o & G100

Stromkreisnummer Numerierter Masse-
Island anschluf3 flir Bezug-

nahme auf Lagever-

zeichnis der Bau- Dieses Symbol

CNCRVRCRCRONCRONONCNC RO NCNC

Norwegen i weist auf einen
¢ festen Kirper/Be-
standteil hin
Zwei Stackerstifte in (schlieBt nur elektro-
Niederlande damsslben Steck- nische Bauteile ein)
verbinder
Portugal
foaais . Strompfad wird fort-
Strichlinie bezeich- gesstst, wie
net AnschluBpunkte bezeichnet
Schweden d_essalben Steckver-
binders 38-01-2
Finnland
38-01-1 Pfeil zeigt FluBrich-
- tung und wird wie-
derholt, wo Strom-
Wellenlinie bedeutet plad fortgesetzt wird
Fortsetzung der Lei-
ong 511 [l BK
A G101
Leitungsisolation mit
Farbstreifen (grin
mit weil3)
Schaltkreisbezrugs-
leitung fir AnschiuB
479 § BK/BU an einen anderen Geschweifte Klam-
Stecker mer bedeutet unter-
A schiedliche Leitun-
Motorregelung 4,0 | - * gen fiir die verschie-
20-01 ’.‘ r denen Modelle, Lan-
der oder Ausstattun-
gen

00-05-3 Probe 07/95



Schaltzeichen

Einpoliger Ein—/Aus-
{ schalter

Zweipoliger Schalter

Strichlinie bezeich-
net mechanische
Verbindung zwi-
schen Schaltern

SchlieBer—Relais

Bei stromdurchflos-
sener Spule wird
Schalter in
geschlossene Stel-
lung gebracht

stand

diode

mit Schutzwider-

Relais mit Freilauf-

Nummer Bezeichnung

30 Batteriespannung:
wird standig gelie-
fert

15 Batteriespannung:
ZindanlaBschalter
in 2 oder 3

R Batteriespannung:
ZindanlaBschalter
in1,2oder3

50 Batteriespannung:

ZindanlaBschalter
in3
SchlieBer—Relais 56 Scheinwerfer
56a Fernlicht

56b Abblendlicht

57 Batteriespannung:
ZiundanlaBschalter
in0

58 Begrenzungsieuch-
ten, Ricklicht,
Kennzeichenleuch-
ten

31 Masse

Kl imer

daniafschalter
0) Aus ——
4 1) Radio

12 Lauf
Start

Bauteilsteckemum-
mer

Bauteilnummer

Benennung des kein Vakuum

Dauteils

Einzelheiten Gber
Bauteil oder Betrieb

"15" wird in Stellung
2 oder 3 mit Batte-
riespannung ver-

sorgt

Sicherung liegt stan-
dig im Strompfad

Leitungsfarben
BK Schwarz
BN Braun
BU Blau
GN Griin
GY Grau
LB Hellblau
LG Hellgrin
0G Orange
PK Pink
RD Rot
SR Silber
VT Violett
™™ Heilbraun
WH Weild
YE Gelb

Vakuum

07/95

Probe

00-05-4



Schaltzeichen

/ oy
Motorregelung 2,5 | 24V
Strom K mer
Pa3
Batterie—Verteiler—
ENGINE Box (B.B)
15A
-t- Teil eines Bauteils
abgebildet

BK/BN 8458 RD/GN

K13
Stromhalterelais

Gesamtes Bauteil

dargestellt
570 §§ RD/BK 760 § RD/BK
Vi
Diode Abgasrick-
flhrungsventil
(EGR)
768
BK/YE Pfeil zeigt Strom-
o fluBrichtung und
weist auf die Fort-
setzung des
Strompfades hin
A4 Y2
Abgasrickfiihrungs-
ventil (EGR)
Leitungsisolation mit
Farbstreifen
Pin—h

29-01-1 Probe 07/95
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Schaltzeichen

Motorregelung 2,5 | 24V

Masse, Diagnosestecker

Wellenlinie bedeutet
Fortsetzung der Lei-
tung

iinummer

Benennung des
Bauteils

Einzelheiten Gber
Bauteil oder Betrieb

Lotpunkt

Strichlinie bezeich-

: net AnschluBpunkte

/ & desselben Steckver-
D1 e binders

b Diagnosestecker :

(ECU Modul)

Add
Motorsteuargerat % Bauteilsteckernum-

(PCM) i mer

Einfarbige Leitungs-

D?G isolation
Diagnosestecker
Weitere Schalt-
kreise mit dem Mas-
seanschiu G1001

sind nicht darge-
stellt, sind aber in
"Masseanschiu3”
aufgefihrt.

Numerierter Masse-
anschiul? for Bezug-
nahme auf Lagever-
zeichnis der Bau-
teile

07/95 Probe 00-05-6
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